
Polizei  such  mit
Fahndungsplakat  mach  Zeugen
eines Mordes
Ein Fahndungsplakat soll jetzt helfen, den Mord an einer 89-
jährigen  Frau  am  vergangenen  Diemstag  in  Dortmund-Sölde
aufzuklären.

Eine  Mordkommission  der  Dortmunder
Polizei  fahndet  nach  einem  bislang
unbekannten Tatverdächtigen, der am 12.
April 2016 zwischen 19.00 und 20.00 Uhr
die  89-jährige  Rentnerin  Gisela
Aufermann in ihrem Haus in der Sölder
Straße  146  ermordet  hat.  Anschließend
hat  der  Täter  versucht,  das  Haus  in
Brand zu setzen.

Zeugen  werden  gebeten,  sich  direkt  mit  der  Mordkommission
unter der Rufnummer 0231 – 132 7613 /- 7620 oder mit der
Kriminalwache  unter  der  Rufnummer  0231  –  132  7441  in
Verbindung  zu  setzen.

Poco lässt zum 24. Mal in den
Kitas die Puppen tanzen
Poco lässt im April zum 24. Mal in den 20 Bergkamener Kitas
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die Puppen tanzen. Kommen werden fünf Puppenbühnen mit sechs
spannenden  Geschichten.  Themen  wie  Freundschaft  oder
Einsamkeit  werden  hier  kindgerecht  aufbereitet.

Die Kinder aus dem Familienzentrum Bodelschwinghhaus war bei
der Vorstellung des Programms der 24. Auflage von „Poco lässt
die Puppen tanzen“ dabei.

Das  Figurentheater
Marmelock aus Hannover mit
„Eliot und Isabella“

Wer sich die Zahlen etwas genauer anschaut, kann sich leicht
ausrechnen, dass dieses kulturelle Angebot für die Jüngsten
2017 das Silberjubiläum feiern kann. „Natürlich haben wir auch
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schon darüber gesprochen“, erklärten Kulturreferentin Simone
Schmidt-Apel  und  der  Verwaltungsleiter  des  Poco-Hauses  in
Rünthe Markus Luft. Wie konkret schon dies Planungen, blieb
unklar. Sicher ist nur, dass das Möbelhaus weiterhin in den
Kitas und Familienzentren die Puppen tanzen lassen will.

Das  Theater  Wilde  Hummel
aus Bochum zeigt „Mausekuss
für Bär“

Markus  Luft  hat  in  den  vergangenen  Jahren  einige  der
Aufführungen  miterlebt.  Bemerkenswert  findet  er,  dass  die
Kinder in der Lage sind, den Stücken, die immerhin bis zu 45
Minuten dauern, gebannt zu folgen und dabei auch erstaunlich
diszipliniert  sind.  Für  ihn  ist  das  Figurentheater  ein
wirksamer Gegenentwurf zu Handy und Internet.

Simone  Schmidt-Apel  hat  von  den  Erziehrinnen  des
Familienzentrums Bodelschwinghhaus erfahren, dass die Kinder
es als ein Geschenk ansehen, wenn die Puppenspieler mit ihren
Puppen zu ihnen in die Kita kommen: „Das ist für sie das
Größte“.

Hier  nun  der  Terminplan  für  die
Aufführungen:
Mittwoch, 06. April

Theater Wilde Hummel: „Mausekuss für Bär“
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AWO-Kindergarten  „Villa  Kunterbunt“,  August-Bebel-Str.  7,
59192 Bergkamen-Mitte

Beginn: 10.00 Uhr

Theater Petersilie: „Troll Geschichten“

Kath.  Kindergarten  „Montessori“,  Overberger  Str.  4,  59192
Bergkamen-Rünthe

Beginn: 15.00 Uhr

Donnerstag, 07. April

Puppentheater  Pulcinella:  „Der  kleine  Drache,  der  nicht
feuerspucken konnte“

AWO-Kindergarten „Traumland“, Friedrich-Ebert-Platz 2, 59192
Bergkamen-Rünthe

Beginn: 10.00 Uhr

Figurentheater Marmelock: „Eliot und Isabella“

Kath. Kindergarten „St. Elisabeth“, Pestalozzistr. 8, 59192
Bergkamen-Mitte

Beginn: 10.00 Uhr

Puppentheater  Pulcinella:  „Der  kleine  Drache,  der  nicht
feuerspucken konnte“

Städt.  Kindergarten  „Sprösslinge“,  Kamer  Heide  51,  59192
Bergkamen-Overberge

Beginn: 14.00 Uhr

Freitag, 08. April

Puppentheater  Pulcinella:  „Der  kleine  Drache,  der  nicht
feuerspucken konnte“



AWO-Kindergarten  „Funkelstein“,  Stormstr.  49  D,  59192
Bergkamen-Oberaden

Beginn: 10.30 Uhr

Theater Wilde Hummel: „Mausekuss für Bär“

Ev.  Kindergarten  „Mittendrin“,  Am  Römerberg  40,  59192
Bergkamen-Oberaden

Beginn: 10.00 Uhr

Montag, 11. April

Puppentheater  Pulcinella:  „Der  kleine  Drache,  der  nicht
feuerspucken konnte“

Ev.  Kindergarten  „Arche  Noah“,  Rünther  Str.  42,  59192
Bergkamen-Rünthe

Beginn: 10.00 Uhr

Theater Wilde Hummel: „Mausekuss für Bär“

Ev. Kindergarten „Grüner Weg“, Grüner Weg, 59192 Bergkamen-
Weddinghofen

Beginn: 10.00 Uhr

Mittwoch, 13. April

Figurentheater Marmelock: „Eliot und Isabella“

AWO-Kindergarten  „Sonnenblume“,  Rünther  Str.  58,  59192
Bergkamen-Rünthe

In den Räumen von Kindergarten „Traumland“, Fried.-Ebert-Platz
2, 59192 Bergkamen-Rünthe

Beginn: 10.00 Uhr

Freitag, 15. April



Theater Wilde Hummel: „Mausekuss für Bär“

AWO-Kindergarten „Flohzirkus“, Lessingstr. 7, 59192 Bergkamen-
Mitte

Beginn: 10.00 Uhr

Montag, 18. April

Puppentheater  Pulcinella:  „Der  kleine  Drache,  der  nicht
feuerspucken konnte“

Ev.  Kindergarten  „Bodelschwinghhaus“,  Ebertstr.  20,  59192
Bergkamen-Mitte

Beginn: 10.00 Uhr

Figurentheater Marmelock: „Eliot und Isabella“

Kath.  Kindergarten  „St.  Michael“,  Lindenweg  24,  59192
Bergkamen-Weddinghofen

Beginn: 10.00 Uhr

Theater Petersilie: „Troll Geschichten“

AWO-Kindergarten „Springmäuse“, Am Südhang 9, 59192 Bergkamen-
Weddinghofen

Beginn: 15.00 Uhr

Donnerstag, 21. April

Theater Wilde Hummel: „Mausekuss für Bär“

AWO-Kindergarten  „Vorstadtstrolche“,  Schulstr.  8,  59192
Bergkamen-Weddinghofen

Beginn: 10.00 Uhr

Figurentheater Marmelock: „Eliot und Isabella“

Ev.  Kindergarten  „Büscherstiftung“,  Büscherstr.  46,  59192



Bergkamen-Mitte

Beginn: 10.00 Uhr

Puppentheater  Pulcinella:  „Der  kleine  Drache,  der  nicht
feuerspucken konnte“

Kath.  Kindergarten  „St.  Elisabeth“,  Am  Römerberg  2,  59192
Bergkamen

Beginn: 10.00 Uhr

Puppentheater  Pulcinella:  „Der  kleine  Drache,  der  nicht
feuerspucken konnte“

Städt.  Kindergarten  „Mikado“,  Eichendorffstr.  23,  59192
Bergkamen-Mitte

Beginn: 14.00

Freitag, 22. April

Theater Wilde Hummel: „Mausekuss für Bär“

Städt.  Kindergarten  „Tausendfüssler“,  Im  Sundern  7,  59192
Bergkamen-Oberaden

Beginn: 10.00 Uhr

Mittwoch, 27. April

Puppentheater  Pulcinella:  „Der  kleine  Drache,  der  nicht
feuerspucken konnte“

AWO-Kindergarten  „Wackelzahn“,  Am  Wiehagen  34,  59192
Bergkamen-Mitte

Beginn: 10.00 Uhr

Folgende  Aufführungen  werden  in  dem



Zeitraum  06.04.  –  27.04.2016  in  den
Kindergärten gezeigt:
Figurentheater Marmelock aus Hannover:

Britt  Wolfgramm  ist  Grafik  Designerin  und  Mathias  Müller-
Wolfgramm Innenarchitekt. Der Tourneebetrieb führt ins gesamte
Bundesgebiet  und  ins  benachbarte  Ausland  zu  renommierten
Theaterfestivals  und  Kulturveranstaltungen.  Seit  2006  führt
Marmelock  mit  dem  Vampir  Heini  in  Kooperation  mit  der
Staatsoper Hannover Kinder an das Medium Oper heran. In den
letzten zwei Jahren war Marmelock zu Auslandsgastspielen in
Italien,  Österreich,  Schweiz  und  Norwegen  eingeladen.  Das
Theater  ist  beliebt  wegen  seiner  originellen  und
außergewöhnlichen  Umsetzung  von  Geschichten.

„Eliot und Isabella“ (ab 3 Jahre)

Eine Rattengeschichte für Kinder und Familien ab 3 Jahre

Bahnhof von Ratzekoog! Au Backe, der Rattenjunge Eliot sitzt
im Zug und ist stinksauer, weil er seine Ferien auf der blöden
Insel Ratzekoog verbringen soll. Doch wie es der Rattenzufall
will, ist auch Isabella in Ratzekoog einquartiert. Die Idylle
währt  nicht  lange,  denn  schon  bald  rücken  den  beiden
Rattenkindern Bocky Bockwurst und seine Bande übel auf die
Pelle. Als es dann im alten Leuchtturm noch zu spuken anfängt,
wird es richtig gruselig. Zum Glück hilft Fiete Flunder den
beiden  Rattenkindern  aus  der  Patsche.  Ein  rattenscharfes
Abenteuer über Freundschaft.

Inhalt: Freundschaft ist für jedes Kind wichtig. Sich auf
seine Freunde verlassen können und sich gegen eine geheime
Rattenbande zur Wehr setzen – das geling Eliot und Isabella!
Manchmal  müssen  sie  Angst  überwinden  und  ihre  Stärke
entwickeln,  sich  gegenseitig  aus  der  Klemme  helfen.  Es
begegnen ihnen auch komische Tiere, die ihre Heimat suchen,
die nur einen Arm haben oder die sehr gerne Kekse klauen.



Humor und Mut hilf den beiden Rattenkindern, auch noch weitere
Freunde zu finden.

Theater Petersilie aus Essen:

Das Theater Petersilie wurde 2003 von Kathrin Krone und Eckart
Görner  mit  der  Inszenierung  von  den  „Drei  Spinnerinnen“
gegründet. 2004 folgte die Premiere von „Suche Freund“. 2006
folgte ‚Bär und Maus, Eine Freundschaft geht weiter“. Und dann
endlich  im  Jahr  2008  eine  Geschichte  mit  den  Trullewups:
„Blume ist krank!“.

Kathrin Krone, geb. 1979, Ausbildung zur Kreativ Therapeutin.
Ab  2002  Fortbildung  im  Bereich  Figurenspiel  in  Bochum.
Tätigkeit für Mus-e (Yehudi Menuhin Stiftung) an Schulen im
Ruhrgebiet. Gründungsmitglied des „Theater Petersilie“.

Eckart Görner, geb. 1968, Ausbildung zum Tischler. Erfahrener
Zauberer  für  Kinder  und  Close-Up.  Ab  2000  Fortbildung  im
Bereich  Figurenspiel  (Figurentheater  Kolleg  in  Bochum),
Gründungsmitglied des „Theater Petersilie“.

Die Stücke vom „Theater Petersilie“ zeichnen sich durch einen
liebevollen Umgang mit den Figuren und den Requisiten aus.
Diese sind mit Bedacht und großer Sorgfalt ausgewählt, so dass
die  Kinder  nicht  überfordert,  sondern  in  ihrer  Phantasie
angeregt  werden.  Das  Figurenspiel  wird  bereichert  durch
Zauberei, kleine Mitspielaktionen und Liedern, die die Kinder
so faszinieren und aktivieren, dass sie immer wieder ins Stück
einsteigen, selbst wenn die Konzentration schon ein bisschen
nachlässt.

„Troll Geschichten“ (ab 3 Jahre)

Aki hat eine Kiste mitgebracht. Naja, eigentlich ist es keine
Kiste, sondern ein altes Paket aus der Zeit, als noch alles
aus Holz war. Das hat er von seinem Urgroßvater geerbt. Der
hatte ein Geschäft in der Innenstadt, in dem er Strümpfe und
Socken verkaufte. Die hatte Uropa Josef in der ganzen Welt



bestellt. Er hatte auch Socken in Norwegen bestellt, und als
er das Paket aus Norwegen öffnete, fand  Uropa Josef zwischen
den Socken, an eine Socke gekuschelt, etwas Lebendiges: Klein,
süß, lieb, … jedenfalls meistens … ein Zauberwesen … einen
Troll! Ja, wirklich, da lag ein Troll! Der Troll konnte sogar
zaubern … Eigentlich kann er das noch immer! Eigentlich wohnt
der Troll auch noch immer im Paket. Aki hat also mit dem Paket
auch den Troll geerbt

Puppentheater Pulcinella aus Bielefeld:

Das Theater Pulcinella unter der Leitung der Puppenspielerin,
Theaterpädagogin und Figurenbauerin Kirsten Roß existiert seit
1999. Von Anfang an hat sich das Theater der Vielseitigkeit
verschrieben und arbeitet mit den verschiedensten Figurenarten
und  Theaterformen,  seien  es  Marionetten,  Stab-  und
Klappmaulfiguren,  Handpuppen,  Tischfiguren,  Schatten-  oder
auch Schauspiel. Die künstlerisch anspruchsvolle und kreative
Umsetzung  von  bekannten  und  hochwertigen  Geschichten  für
Kinder  liegt  dem  Puppentheater  ebenso  am  Herzen,  wie  die
Entwicklung  eigener  Geschichten  –  gerne  auch  in  seinen
Puppenspielprojekten gemeinsam mit Kindern jeder Altersstufe.
Kirsten Roß betrachtet das Figurentheater als ideales Medium
zum visuell unterstützten Erzählen und als idealen Einstieg
für Kinder in die Welt der darstellenden und der bildenden
Künste. In jedem Stück, egal für welches Alter, steckt ein
wenig von den eigenen Erfahrungen des Theaters und der ganz
persönlichen Art und Weise die Welt zu betrachten.

„Der  kleine  Drache,  der  nicht  feuerspucken  konnte“  (ab  3
Jahre)

Der kleine Drache Floritzel kann nicht feuerspucken und das,
obwohl er an seinem 500. Geburtstag die große Drachenprüfung
ablegen muss! Und wie wird man ein furchterregender Drache,
wenn  man  am  liebsten  Gänseblümchen  pflückt  und  bunten
Schmetterlingen hinterherjagt? In seiner Ratlosigkeit begibt
sich Floritzel auf die Wanderschaft. Im Wald trifft er seine



Freundin,  die  uralte  Schildkröte  Kassandra  und  den  Riesen
Goldauge.  Beide  versuchen,  Floritzel  mit  guten  Ratschlägen
beizustehen, doch er muss feststellen, dass sich heutzutage
niemand  mehr  so  schnell  von  einem  kleinen  Drachen  ins
Bockshorn  jagen  lässt.  Was  nun?  Mit  Hilfe  der  Kinder  im
Publikum  raubt  Floritzel  eine  liebliche  Königstochter,
erschreckt einen wackeren Ritter fast zu Tode und löst zu
guter Letzt auch das Geheimnis des Feuerspuckens …

Theater Wilde Hummel aus Bochum:

Das Theater Wilde Hummel wurde 1995 gegründet. Schwerpunkt
seiner Arbeit sind Kindertheaterstücke mit Figuren, Masken und
Schauspiel zu inszenieren. Die „Wilde Hummel“ bedient sich
dabei  einer  reichen  Bildersprache,  schafft  mit  einfachen
Mitteln  viel  Wirkung  und  verzichtet  bewusst  auf  „laute“
Effekte.

„Mausekuss für Bär“ (ab 3 Jahre)

Der eigenbrötlerische Bär ist gerne alleine. Sein Akkordeon,
sein  Honig  und  viel  schlafen,  das  genügt  ihm  zum
Glücklichsein,  oder  nicht?  Eines  Morgens  bringt  eine
neugierige,  kleine  Maus  sein  ganzes,  schönes,  gemütliches
Leben durcheinander … Es muss erst einiges passieren, bis Bär
sein Frühstück mit Maus teilt und dabei eine unglaubliche
Entdeckung macht: Zu zweit ist es viel schöner als Allein! Die
Geschichte wird mit Schauspiel und Figuren erzählt. Sorgsam
komponierte Musik und Geräusche runden die Inszenierung ab

 



Wie  sauber  waren  unsere
Vorfahren?

Zu dem Vortrag „Wie sauber waren
unsere Vorfahren? – Hygiene der
Germanen“  lädt das Stadtmuseum
Bergkamen in Kooperation mit der
Römergruppe  „Classis  Augusta
Drusiana“  am  Dienstag,  20.
Oktober  2015,  um  18  Uhr,  alle
Interessierten herzlich ein.

Im  Rahmen  der  Neukonzeption  des  Stadtmuseums  bietet  die
Veranstaltung einen ersten Einblick in die germanische Epoche
von Bergkamen. Wie lebten unsere Vorfahren in der Region und
wie wurde sich gepflegt. Es wird schnell klar, dass auch schon
vor den Römern die Hygiene ein wichtiger gesellschaftlicher
Aspekt darstellt.

Die  Referentin  ist  Gisela  Michel,  Archäologin  und
Museumspädagogin. Sie arbeitet im Römisch-Germanischen Museum
Köln  und  im  Archäologischen  Park  Xanten.  Als  Chefin  der
experimentellen Archäologen von Ars Replica e.V. beschäftigt
sie  sich  mit  der  Rekonstruktion  des  germanischen  Lebens,
speziell vor und während der römischen Epoche.

Der Eintritt zu diesem Vortrag beträgt 3,00 €.
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Versteigerung von Rädern und
anderen Fundsachen

Zahlreiche Räder werden am
Samstag versteigert.  

Die Stadt Bergkamen führt am Samstag, 10.10.2015, von 11.00 –
13.00 Uhr eine Versteigerung von Fundsachen durch. Eingebettet
in  den  Samstags-Wochenmarkt  in  der  Fußgängerzone  wird  der
Auktionator versuchen, alle Fundsachen an „die Frau und an den
Mann“ zu bringen.

Bei den ca. 40 Fundsachen handelt es sich um Gegenstände, die
dem Fundbüro in den Jahren 2014 und 2015 zugeleitet wurden.
Zur Versteigerung kommen dieses Jahr vor allem Fahrräder sowie
ein Handy, vier Ringe und ein Werkzeugkoffer.

Stattfinden wird die Versteigerung unter dem Pavillon auf dem
Platz von Gennevilliers. Die Fundsachen stehen ebenfalls dort
ab 9.00 Uhr für zwei Stunden zur Besichtigung bereit.

Dem Zuschlag an den Meistbietenden geht ein dreimaliger Aufruf
voraus, der Ersteigerer erhält die zugeschlagene Sache nur
gegen bare Zahlung.

Die  Erwerber  der  Sachen  haben  keinen  Anspruch  auf
Gewährleistung wegen eines Mangels im Rechte oder wegen eines
Mangels der erworbenen Sache.
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Einbruch in der Auguststraße
Oberaden.  Am  Dienstag  (06.10.2015)  haben  unbekannte  Täter
zwischen  19  Uhr  und  20.15  Uhr  eine  Terrassentür  an  der
Augustastraße  aufgehebelt.  Die  durchsuchten  das  Haus  und
entwendeten Bargeld sowie persönliche Papiere. Hinweise bitte
an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.

Flüchtlinge kommen später

Das  Speisezelt  steht
bereits.

Die Inbetriebnahme der Flüchtlingsunterkunft des Landes NRW
auf dem Wellenbad-Parklatz in Weddinghofen wird  verschoben.

Wie die Bezirksregierung Arnsberg mitteilte, verschiebt sich
die ursprünglich für den 05.10.2015 geplante Inbetriebnahme
der  Flüchtlingsnotunterkunft  auf  dem  Wellenbad-Parkplatz  in
Bergkamen-Weddinghofen.  Die  Trinkwasseruntersuchung  ergab,

https://bergkamen-infoblog.de/einbruch-in-der-auguststrasse/
https://bergkamen-infoblog.de/fluechtlinge-kommen-spaeter/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/10/Zelt-16.jpg


dass zunächst der Einbau spezieller Filter erfolgen muss, um
die erforderliche Trinkwasserqualität zu erzielen.

Sobald dieses geschehen ist, wird die Einrichtung in Betrieb
gehen.  Der  Zeitpunkt  hängt  ab  von  den  Liefer-  und
Einbaufristen  für  die  Filter  und  kann  momentan  nicht
konkretisiert  werden.

UPDATE VOM 7.10.2015

TRINKWASSER IN WEDDINGHOFEN IST IN ORDNUNG!

Bergkamen-Weddinghofen. Das Trinkwasser in Weddinghofen ist in
jeder Hinsicht in Ordnung. Das versichert die Stadtverwaltung
Bergkamen.

In der Bevölkerung hatte sich Unsicherheit breit gemacht, da
sich die Inbetriebnahme der Flüchtlingsunterkunft am Wellenbad
wegen Trinkwasserproblemen verzögert (wir berichteten, siehe
oben).  Diese  Probleme  treten  allerdings  nur  in  einer
Rohrleitung  auf,  die  konkret  für  die  Zeltunterkunft  neu
verlegt wurde. In diesem Rohr waren Keime gefunden worden.

Wie  die  „Bergkamener  Nachrichten“  (Bergkamen-Infoblog)  am
Mittwoch  auf  Nachfrage  erfuhren,  sind  das  Wasser  und  die
Rohre,  mit  denen  Gelsenwasser  auch  die  Weddinghofer
Bevölkerung versorgt, ebenfalls geprobt worden. Ohne Befund!

Die  Bürger  in  Weddinghofen  können  sich  also  ihren  Kaffee
weiterhin mit Genuss schmecken lassen.

Fahrerin  geriet  in

https://bergkamen-infoblog.de/fahrerin-geriet-in-gegenverkehr/


Gegenverkehr
Bergkamen. Am Sonntag (04.10.2015) fuhr gegen kurz vor 20 Uhr
ein  47  jähriger  Werner  auf  der  Werner  Straße  in  Richtung
Kamen.In  Höhe  Hausnummer  177  kam  ihm,  vermutlich  aus
Unachtsamkeit,  eine  22-  jährige  Selmerin  entgegen.

Die Fahrzeuge stießen zusammen und die Selmerin wurde dabei
leicht verletzt. Es entstand ein Sachschaden von etwa 12 250
Euro.

Ein  Abend  zur  Trauer-  und
Hospizarbeit
Weddinghofen.  Das  Männerforum  Weddinghofen  veranstaltet  am
Donnerstag,  den  8.  Oktober,  19.00  Uhr,  im  Martin-Luther
Haus seine regelmäßige Gesprächsreihe zum Thema „Leben bis
zuletzt – Hospizarbeit“.

Manchmal ist es nicht so einfach, seinen Weg durch die Trauer
zu  finden,  wenn  ein  lieber  Angehöriger,  ein  Freund,  eine
Freundin stirbt oder gestorben ist. Man denkt, man könne nie
wieder zufrieden leben.

Und  ganz  schlimm  ist  es,  wenn  die  anderen  Menschen  schon
nichts mehr davon hören wollen. Wie gehen Betroffene damit bis
zum Schluss um?

Für Antworten steht als Referent Pfarrer Matthias Schlegel vom
Kirchenkreis Unna zur Verfügung.

Wie  immer  ist  das  Männerforum  offen  für  alle,  Gäste  sind
herzlich willkommen.

https://bergkamen-infoblog.de/fahrerin-geriet-in-gegenverkehr/
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Auto  bei  Feuerwehreinsatz
beschädigt
Oberaden. Am  Samstag, dem 03.10.2015, rückte die Feuerwehr
gegen  18.50  Uhr  aufgrund  einer  Rauchentwicklung  in  einem
Wohnhaus  aus.  In  Höhe  Sugambrerstraße  15  behinderte  ein
geparkter silberner PKW Ford Focus die Zufahrt zum Einsatzort.
Beim Versuch, an diesem Fahrzeug vorbei zu kommen, sei der
parkende PKW getroffen und vermutlich beschädigt worden. Als
die Polizei dies überprüfen wollte, hatte sich der unbekannte
Fahrzeugführer mit dem PKW bereits entfernt.

Der Sachschaden am Fahrzeug der Feuerwehr wird auf 50 Euro
geschätzt.

Der Fahrzeugführer wird gebeten, sich bei der Polizei in Kamen
(Tel.: 02307/9213220) zu melden.

Gebrauchtes  Spielzeug  und
Kinderkleidung: Basar in der
Ökologiestation
Kinder gehören bekanntlich zu den am schnellsten wachsenden
Lebewesen  überhaupt!  Kaum  wurde  ein  Hemd  oder  eine  Hose
gekauft,  ist  der  oder  die  liebe  Kleine  schon  wieder
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herausgewachsen. Und auch das Interesse an Spielzeug hält nur
in seltenen Fällen über mehr als eine Saison an. Was wäre also
näher  liegend,  als  einen  Markt  mit  kaum  gebrauchten  und
getragenen Dingen zu organisieren? Das tut -natürlich auch im
Sinne praktizierten Umweltschutzes durch längere Nutzung- die
Ökologiestation in Bergkamen-Heil. Am Sonntag den 16. November
haben dort Eltern von 11.00 bis 14.00 Uhr die Chance, genau
das zu finden, was sie schon immer gesucht haben, egal ob
Kinderkleidung  oder  Spielzeug.  Nur  wenig  gebraucht,  aber
trotzdem  deutlich  preiswerter  als  beim  Neuerwerb.  Weitere
Informationen unter 0 23 89 – 98 09 12.

Die  schönsten  Bilder  vom
Lichtermarkt
Bergkamen. Es war supersupervoll. Es war wie immer wunderschön
und  mysteriös.  Kurz:  Der  Bergkamener  Lichtermarkt,  seine
märchenhaften Lichtgestalten und seine vielen Lichter waren –
wieder – ein echter Hingucker. Wir zeigen hier die schönsten
Bilder.

GSW  Lichtermarkt  2014
(Foto: Patrick Opierzynski)

Am wunderbar frühlingswarmen Halloween-Abend schoben sich –

https://bergkamen-infoblog.de/die-schoensten-bilder-vom-lichtermarkt/
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gefühlt – noch mehr Menschen als in den Vorjahren über den
Stadtmarkt, wo ein Angebot unter dem Motto „Engelsglanz und
Feuertanz“ für die Besucher vorbereitet worden war. 

Zauberhaft  gekleidete  Fabelwesen,  „böse“  Höllenhunde,
Feuervögel, süße Engel und vor allem der 2,40 große Roboter
NOX  begeisterten  die  Besucher,  die  ansonsten  an   über  80
Ständen  vorbei  schlenderten  und  die  unendlich  vielen  und
effektvoll  eingesetzte  Lichter  genießen  konnten.  Auch  der
geheimnisvoll  illuminierte  Märchenwald  zog  die  großen  und
kleinen Menschen in seinen Bann.

Fazit: Auch in diesem Jahr hat die Stadt Bergkamen ihre Bürger
wieder  mit  einem  großartigen  Fest  und  einem  prima
Rahmenprogramm  –  auch  für  die  Kleinen  –  beschenkt.  

 

Und hier sind nun die Fotos von Patrick Opierzynski:


